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16.12.2019 Rat der Stadt

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

05.12.2019 Bezirksvertretung Sterkrade
10.12.2019 Planungsausschuss
16.12.2019 Rat der Stadt

A
V
B

Beratungsgegenstand

Bebauungsplan Nr. 450, 1. Ergänzung - Bahnhof Sterkrade -

Entscheidung über die abwägungsrelevanten Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

Beschlussvorschlag

1. Der Rat der Stadt beschließt nach eingehender Abwägung

a) die Stellungnahmen zu IV.A 1 bis A 5 zur Kenntnis zu nehmen;

Gesetzliche Grundlage: § 3 Abs. 2, § 2 Abs. 3 und § 1 Abs. 7 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634).

2. Der Rat der Stadt beschließt ferner:

a) den Bebauungsplan Nr. 450, 1. Ergänzung - Bahnhof Sterkrade - in der Fassung vom 
14.05.2019 als Satzung;

Gesetzliche Grundlage: § 10 Abs. 1 i. V. mit § 13 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I, 
S. 3634) und § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW.1994, S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 11.04.2019 (GV.NRW.2019, S. 202)

1 von 40 in Zusammenstellung



 Stadt
Oberhausen

Drucksache Nr.

B/16/5260-01

Termin

16.12.2019 Rat der Stadt

                                                                                                                                                                                                                     Drucksache Nr.: B/16/5260-01 / Seite 2 von 6

b) die dem Bebauungsplan beigefügte Begründung in der Fassung vom 14.05.2019 als 
Entscheidungsbegründung.

Gesetzliche Grundlage: § 9 Abs. 8 BauGB  in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I, S. 3634).
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1 Bezug
2
3 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 450, 1. Ergänzung - Bahnhof 
4 Sterkrade - vom 08.07.2019 (Drucksache Nr. B/16/4741-01).
5
6
7 Konsequenzen
8
9 a) Finanzielle

10
11     keine [ X ]
12
13     ja [ ]
14
15 b) Sonstige Keine
16
17
18 Begründung 
19
20 I. Lage des Plangebietes im Stadtbereich
21
22 Der Verfahrensbereich entspricht dem Plangebiet des rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 450
23 - Bahnhof Sterkrade -.
24  
25 Das Plangebiet der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 liegt in der Gemarkung 
26 Sterkrade, Flur 22, und wird wie folgt umgrenzt:
27  
28 Nördliche und östliche Grenze des Flurstücks Nr. 988, westliche Grenze des Flurstücks Nr. 996, 
29 nördliche und östliche Grenze des Flurstücks Nr. 910, entlang der westlichen Straßen-
30 begrenzungslinie der ÖPNV-Trasse (Bebauungsplan Nr. 376), bis zu der südlichen Plangebiets-
31 grenze des Bebauungsplans Nr. 376, südliche Plangebietsgrenze des Bebauungsplans Nr. 376, 
32 nördlich abknickend entlang einer Parallelen, die ca. 6 m westlich der westlichen Grenze des 
33 Flurstücks Nr. 1023 verläuft, östlich abknickend zum südöstlichen Gebäudepunktes des 
34 Bahnhofs, entlang der westlichen Gebäudekanten des Bahnhofs.
35  
36 Die genaue Abgrenzung des Plangebiets ergibt sich auch aus der beigefügten Verkleinerung 
37 der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 (s. Anlage 1).
38
39 II. Planungsanlass und -ziele
40
41 Aktueller Planungsanlass ist eine geplante Wettannahmestelle im Gebäude des Bahnhofs 
42 Sterkrade. Diese geplante Nutzungsänderung kann dazu geeignet sein, Trading-Down-
43 Tendenzen in Sterkrade weiter zu verstärken. Weiterhin kann sie dazu führen, dass die im 
44 Rahmen der Stadterneuerung in Sterkrade verfolgten Ziele nicht erreicht werden können.
45  
46 Das Plangebiet der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 liegt im Programmgebiet des 
47 Stadterneuerungsgebiets Sterkrade. Hier sollen im Rahmen des Förderprogramms „Aktive 
48 Stadt- und Ortsteilzentren“ umfassende Maßnahmen der Stadterneuerung, der städtebaulichen 
49 und gestalterischen Aufwertung sowie der Einzelhandels- und Zentrenentwicklung durchgeführt 
50 werden. Ziel ist es, das Zentrum von Sterkrade langfristig zu stärken und im Sinne eines 
51 attraktiven Stadtbezirkszentrums zu entwickeln.
52

3 von 40 in Zusammenstellung



Stadt
Oberhausen

Drucksache Nr.

B/16/5260-01

Termin

16.12.2019 Rat der Stadt

Drucksache Nr.: B/16/5260-01 / Seite 4 von 6

53
54 Die geplante Ansiedlung einer Wettannahmestelle kann dazu beitragen, dass diese genannten 
55 Ziele der Stadterneuerung nicht erreicht werden können. Wettannahmestellen weisen 
56 regelmäßig ähnlich Auswirkungen wie Vergnügungsstätten auf und sind geeignet, Trading-
57 Down-Effekte auszulösen oder bestehende Trading-Down-Effekte zu verstärken. Daher sollen 
58 Nutzungen, die schädliche Auswirkungen aufweisen und/oder einen Trading-Down-Effekt 
59 auslösen, verfestigen oder verstärken, in der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 durch 
60 textliche Festsetzung ausgeschlossen werden.
61  
62 Unter Trading-Down-Effekten wird die Entwertung einer Gebietsstruktur verstanden, die dann 
63 entsteht, wenn Betriebe mit typischerweise niedrigem Investitionsbedarf und vergleichsweise 
64 hoher Rendite (wie z. B. Wettbüros, Spielhallen und Rotlichtnutzungen) in Konkurrenz treten 
65 zu Betrieben mit höherem Investitionsbedarf und niedrigerer Rendite. Der Wettbewerb zwischen 
66 Konkurrenten mit unterschiedlicher wirtschaftlicher Potenz führt tendenziell zu einer Erhöhung 
67 der Immobilienpreise und damit zu einer Verdrängung von Branchen oder Nutzungen mit 
68 schwächerer Finanzkraft.
69  
70 Der seit dem 01.02.2005 rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 450 - Bahnhof Sterkrade - setzt für 
71 das Bahnhofsgebäude Kerngebiet fest. Für die sich südlich anschließenden Flächen enthält er 
72 die nachrichtliche Übernahme von Flächen für Bahnanlagen. Im Kerngebiet werden durch 
73 textliche Festsetzung Vergnügungsstätten ausgeschlossen. Wettannahmestellen fallen, obwohl 
74 sie regelmäßig die gleichen schädlichen Auswirkungen haben, nicht unter die Nutzungsart 
75 Vergnügungsstätte. Daher wäre das Vorhaben auf der Grundlage des rechtskräftigen Bebau-
76 ungsplans positiv zu bescheiden.
77  
78 In der 1. Ergänzung des rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 450 sollen zusätzlich zu den 
79 Vergnügungsstätten nunmehr auch Wettannahmestellen sowie weitere Nutzungen, die Trading-
80 Down-Effekte auslösen oder verstärken können, durch textliche Festsetzung ausgeschlossen 
81 werden.
82
83 Im seit 03.05.2010 rechtswirksamen Regionalen Flächennutzungsplan (RFNP) der Planungs-
84 gemeinschaft Städteregion Ruhr, der Oberhausen angehört, wird das Plangebiet im 
85 bauleitplanerischer Teil des RFNP als Fläche für die örtlichen Hauptverkehrszüge dargestellt. 
86 Der regionalplanerische Teil des RFNP enthält für das Plangebiet keine Darstellungen.
87  
88 Das Stadtentwicklungskonzept der Stadt Oberhausen (STEK 2020) als informelles 
89 Planungsinstrument enthält an dieser Stelle für das Plangebiet die flächige Darstellung Bahnan-
90 lagen. Überlagert ist die lineare Darstellung als Straßenbahntrasse.
91  
92 Mit der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 wird folgendes Hauptplanungsziel verfolgt:
93  
94  Ausschluss von Nutzungen mit schädlichen Auswirkungen wie Anlagen und Betriebe, die 
95 gewerblich betriebenen sexuellen Dienstleistungen und Darbietungen dienen, Einzelhandel 
96 erotischer Artikel, Wettannahmestellen und anderer.
97
98 Die Beschreibung der konkreten Ziele und die Festsetzungen des Bebauungsplans sind auch 
99 aus der Begründung (Anlage 2) zu entnehmen.

100
101 III. Vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB
102
103 Da durch die geplante textliche Ergänzung die Grundzüge der Planung nicht berührt sind, wird 
104 die 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 - Bahnhof Sterkrade - in einem vereinfachten 
105 Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt.
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106  
107 Im vereinfachten Verfahren findet die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit im Sinne von § 3 
108 Abs. 1 BauGB und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange im Sinne von § 4 
109 Abs. 1 BauGB keine Anwendung.
110  
111 Der Entwurf zur Ergänzung wurde gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 in Verbindung mit § 3 Abs. 2 
112 BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich ausgelegt. In diesem Zeitraum konnten Stellung-
113 nahmen zur Planung vorgebracht werden.
114  
115 Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird in einem vereinfachten Verfahren von der Umweltprüfung nach 
116 § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 
117 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltrelevanter Informationen verfügbar sind, abgesehen.
118
119
120 IV. Eingegangene abwägungsrelevante Stellungnahmen im Rahmen des Beteiligungs-
121 verfahrens
122
123 Mit Schreiben vom 26.08.2019 sind die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
124 gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erneut beteiligt worden.
125  
126 In der Zeit vom 28.08.2019 bis 30.09.2019 einschließlich hat der Entwurf des Bebauungsplans 
127 Nr. 450, 1. Ergänzung mit Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.
128
129 Es sind folgende abwägungsrelevante Stellungnahmen zum Bebauungsplan eingegangen:
130
131 Behörden bzw. sonstige Träger öffentlicher Belange
132
133 1. Amprion GmbH
134 Rheinlanddamm 24
135 44139 Dortmund
136
137 2. Energieversorgung Oberhausen
138 Postfach 100420
139 46004 Oberhausen
140
141 3. Rhein-Main-Rohrleitungstransport GmbH
142 Postfach 501740
143 50977 Köln
144
145 4. Stadtwerke Oberhausen
146 Postfach 101540
147 46015 Oberhausen
148
149 5. Thyssengas GmbH
150 Emil-Moog-Platz 13
151 44137 Dortmund
152
153 6. Westnetz GmbH
154 DRW-S-LK-TM
155 Florianstraße 15 – 21
156 44139 Dortmund
157
158 Kopien der abwägungsrelevanten Eingaben sind der Anlage 3 zu entnehmen.
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159
160 V. Stellungnahme der Verwaltung zu den abwägungsrelevanten Eingaben
161
162 Die inhaltsgleiche Wiedergabe der abwägungsrelevanten Stellungnahmen sowie die 
163 erarbeiteten Prüfergebnisse und Abwägungsvorschläge der Verwaltung sind der beigefügten 
164 Abwägungstabelle (Anlage 4) zu entnehmen.
165
166 VI. Weiterer Verfahrensablauf
167
168 Die Einwender/innen werden über die Entscheidung des Rates der Stadt schriftlich informiert. 
169 Mit der anschließenden öffentlichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses im Amtsblatt 
170 der Stadt Oberhausen tritt der Bebauungsplan Nr. 450, 1. Ergänzung in Kraft.
171
172 VII. Kurzzusammenfassung
173
174 Der seit dem 01.02.2005 rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 450 - Bahnhof Sterkrade - setzt für 
175 das Bahnhofsgebäude ein Kerngebiet fest. Für die sich südlich anschließenden Flächen enthält 
176 er die nachrichtliche Übernahme von Flächen für Bahnanlagen. Im Kerngebiet werden durch 
177 textliche Festsetzung Vergnügungsstätten ausgeschlossen.
178
179 In der 1. Ergänzung des rechtskräftigen Bebauungsplans Nr. 450 sollen zusätzlich zu den 
180 Vergnügungsstätten nunmehr auch Wettannahmestellen sowie weitere Nutzungen, die Trading-
181 Down-Effekte auslösen oder verstärken können, durch textliche Festsetzung ausgeschlossen 
182 werden.
183
184 Unter Trading-Down-Effekten wird die Entwertung einer Gebietsstruktur verstanden, die dann 
185 entsteht, wenn Betriebe mit typischerweise niedrigem Investitionsbedarf und vergleichsweise 
186 hoher Rendite (wie z. B. Wettbüros, Spielhallen und Rotlichtnutzungen) in Konkurrenz treten zu 
187 Betrieben mit höherem Investitionsbedarf und niedrigerer Rendite. Der Wettbewerb zwischen 
188 Konkurrenten mit unterschiedlicher wirtschaftlicher Potenz führt tendenziell zu einer Erhöhung 
189 der Immobilienpreise und damit zu einer Verdrängung von Branchen oder Nutzungen mit 
190 schwächerer Finanzkraft.
191  
192 Weitere Informationen sind auch im Internet unter www.o-sp.de/oberhausen zu erhalten.
193
194
195 Anlagen
196
197 Anlage 1: Verkleinerte Fassung des Bebauungsplans Nr. 450, 1. Ergänzung
198
199 Anlage 2: Begründung 
200
201 Anlage 3: Kopien der abwägungsrelevanten Stellungnahmen
202
203 Anlage 4: Abwägungstabelle
204
205
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Stellungnahme(n) (Stand: 03.09.2019)

Sie betrachten: 450, 1. Erg. - Bahnhof Sterkrade - gem. § 13 BauGB

Verfahrensschritt: Öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB

Zeitraum: 28.08.2019 - 30.09.2019

Behörde: Amprion GmbH

Frist: 30.09.2019 

Stellungnahme: Erstellt von: Bärbel Vidal Blanco, am: 30.08.2019 , Aktenzeichen: 135146

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Planbereich der o. a. Maßnahme verlaufen keine Höchstspannungsleitungen unseres
Unternehmens.

Planungen von Höchstspannungsleitungen für diesen Bereich liegen aus heutiger Sicht nicht vor.

Wir gehen davon aus, dass Sie bezüglich weiterer Versorgungsleitungen die zuständigen Unternehmen
beteiligt haben.

Mit freundlichen Grüßen

Bärbel Vidal Blanco

Amprion GmbH 
Betrieb / Projektierung
Leitungen Bestandssicherung
Rheinlanddamm 24, 44139 Dortmund 
Telefon +49 231 5849-15711
baerbel.vidal@amprion.net 
www.amprion.net 
https://www.amprion.net/Information-Datenschutz.html

Aufsichtsrat: Heinz-Werner Ufer (Vorsitzender) Geschäftsführung: Dr. Hans-Jürgen Brick, Dr. Klaus
Kleinekorte Sitz der Gesellschaft: Dortmund - Eingetragen beim Amtsgericht Dortmund -
Handelsregister-Nr. HR B 15940

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -
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Stellungnahme(n) (Stand: 27.08.2019)

Sie betrachten: 450, 1. Erg. - Bahnhof Sterkrade - gem. § 13 BauGB

Verfahrensschritt: Öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB

Zeitraum: 28.08.2019 - 30.09.2019

Behörde: Energieversorgung Oberhausen AG

Frist: 30.09.2019 

Stellungnahme: Erstellt von: Andreas Luft, am: 26.08.2019 , Aktenzeichen: 2019/450

Sehr geehrte Damen u. Herren,

grundsätzlich bestehen keine Bedenken gegen den o.g. Bebauungsplan. 
Eine Gas-, Fernwärme- sowie Kabelnetzerweiterung ist z.Zt. nicht vorgesehen. 
Vorhandene Leitungen, Kabel, Anschlüsse oder Anlagen der Oberhausener Netzgesellschaft mbH
dürfen nicht überbaut, überpflanzt oder beeinträchtigt werden, es muß jederzeit ein ungehinderter
Zugang zu unseren Netzen und Anlagen gewährleistet sein.

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Andreas Luft

Netzdokumentation/GIS-Services

Oberhausener Netzgesellschaft mbH

Danziger Straße 31

46045 Oberhausen

Telefon 0208 835-2664

Fax 0208 835-112664

E-Mail a.luft@ob-netz.de

Homepage www.ob-netz.de

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -
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Stellungnahme(n) (Stand: 27.08.2019)

Sie betrachten: 450, 1. Erg. - Bahnhof Sterkrade - gem. § 13 BauGB

Verfahrensschritt: Öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB

Zeitraum: 28.08.2019 - 30.09.2019

Behörde: Rhein-Main-Rohrleitungstransportgesellschaft m.b.H.

Frist: 30.09.2019 

Stellungnahme: Erstellt von: Thomas Göttinger, am: 26.08.2019 , Aktenzeichen: 19000475

Sehr geehrte Damen und Herren,

von der vorgenannten Maßnahme werden weder unsere vorhandenen Anlagen noch laufende bzw.
vorhersehbare Planungen unseres Hauses betroffen.

Falls für Ihre Maßnahme ein Ausgleich für den Eingriff in Natur und Landschaft gefordert wird, muss
sichergestellt sein, dass dieser nicht im Schutzstreifen unserer Leitungen stattfindet.

Sollten diese Ausgleichsmaßnahmen vorgenommen werden, bitten wir um erneute Beteiligung.

Mit freundlichen Grüßen

RMR - Abteilung Wegerecht

RMR Aktenzeichen: 19000475

************************************************************
Abteilung GW - Wegerechte / Leitungsüberwachung / Rechtsangelegenheiten
Godorfer Hauptstraße 186
50997 Köln
Telefon: 02236 / 8913-444
Telefax: 02236 / 8913-3-269
E-Mail: wegerecht@rmr-gmbh.de
************************************************************

Für Anfragen zur Leitungsauskunft nutzen Sie bitte ab sofort nur noch die kostenfreie BIL
Leitungsauskunft www.bil-leitungsauskunft.de !

Anhänge: -

Nachträge: -

manuelle Einträge: -

30 von 40 in Zusammenstellung



Stellungnahme(n) (Stand: 28.08.2019)

Sie betrachten: 450, 1. Erg. - Bahnhof Sterkrade - gem. § 13 BauGB

Verfahrensschritt: Öffentliche Auslegung gem. § 3 (2) BauGB

Zeitraum: 28.08.2019 - 30.09.2019

Behörde: Stadtwerke Oberhausen AG

Frist: 30.09.2019 

Stellungnahme: Erstellt von: Jochen Sander, am: 26.08.2019 , Aktenzeichen: -

Die STOAG begrüßt den Ausschluss von Nutzungen mit schädlichen Auswirkungen im Bereich des
Sterkrader Bahnhofs. Dies erhöht die Aufenthaltsqualität und sorgt für ein höheres Sicherheitsempfinden
unserer Fahrgäste.

Mit freundlichen Grüßen

Jochen Sander
Diplom-Geograf
Abteilungsleiter
Verkehrsmanagement

Anhänge: -

Nachträge: 1. Nachtrag
Erstellt von: Jochen Sander, am: 28.08.2019 , Aktenzeichen: -

Wir möchten ergänzend darauf hinweisen, dass das Gebäude als STOAG-Pausenraum genutzt wird.

Mit freundlichen Grüßen

Jochen Sander
Diplom-Geograf
Abteilungsleiter
Verkehrsmanagement

Anhänge: -

manuelle Einträge: -
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WESTNETZ 

Teil von innogy 

innogy Netze Deutschland GmbH· Florianstraße 15-21 • 44139 Dortmund 

Stadt Oberhausen 
FB 5-1-40 
Bauleitverfahren, UDB 
Bahnhofstraße 66 
46042 Oberhausen 

Dortmund, 11. September 2019 

Spezialservice Strom 

Ihre Zeichen: 5-1-40/kut 

Ihre Nachricht vom: 26.08.2019 

Unsere Zeichen: DRW-S-LK/0997 /DS/131.294/Bx 

Ansprechpartner: Herr Siebers 

Telefon: 0231 438-3689 

Telefax: 0231 438-5789 

E-Mail: Stellungnahmen@Westnetz.de 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gern. § 4 {2) BauGB bei der Aufstellung 

des Bebauungsplans Nr. 450, 1. Erg. - Bahnhof Sterkrade - gern. § 13 BauGB 

110-kV-Hochspannungsfreileitung Lirich - HKW Friedrichstraße, BI. 0997 (Maste 10 bis 11)

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplanes liegt teilweise im 2 x 17,00 m = 34,00 m breiten Schutzstrei­

fen der im Betreff genannten Hochspannungsfreileitung. 

Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifengrenzen haben wir in un­

serem beigefügten Lageplan im Maßstab 1: 2000 eingetragen. Wir weisen in diesem Zusammenhang 

darauf hin, dass sich die tatsächliche Lage der Leitung ausschließlich aus der Örtlichkeit ergibt. 

Zu der 1. Ergänzung des o. g. Bebauungsplans haben wir keine Anregungen vorzubringen, da sich die Er­

gänzung nicht im Schutzstreifen der im Betreff genannten Hochspannungsfreileitung befindet. 

Falls dennoch weitere Ergänzungen im Schutzstreifen der Hochspannungsfreileitung geplant sind, bitten 

wir um erneute Beteiligung. 

Wir haben Ihre Unterlagen an die Westnetz GmbH, Regionalzentrum Niederrhein, weitergeleitet. Bezüg­

lich der weiteren von der Westnetz betreuten Anlagen erhalten Sie von dort ggf. eine gesonderte Stel­

lungnahme. 

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 110-kV Netzes. 

innogy Netze Deutschland GmbH 

Florianstraße 15-21 • 44139 Dortmund • T 0800 93786389 · westnetz.de · Vorsitzender des Aufsichtsrates Dr. Joachim Schneider 

Geschäftsführung Dr. Jürgen Grönner • Dr. Stefan Küppers • Dr. Achim Schröder • Jürgen Wefers 
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Prüfung und Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung 
gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB zur Aufstellung 

des Bebauungsplanes Nr. 450, 1. Ergänzung – Bahnhof Sterkrade - 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden im Folgenden die Stellungnahmen von natürlichen Personen anonymisiert wiedergegeben, sofern einer Namens-
nennung nicht ausdrücklich zugestimmt wurde. Wenn Personenangaben innerhalb der Stellungnahmen gemacht wurden, werden diese ebenfalls anonymisiert. 
Die entsprechenden Angaben in den Originalschreiben wurden geschwärzt. 

Gegebenenfalls den Stellungnahmen beigefügte Pläne, Fotos, Presseartikel etc. sind den Kopien der Originalstellungnahmen zu entnehmen (siehe Anlage 4 zur 
Beschlussvorlage). Insoweit im Abwägungsvorschlag auf diese Materialien Bezug genommen wird, erfolgt ein entsprechender Verweis in der Abwägungstabelle. 

 

 

Stellungnahmen Prüfung und Abwägungsvorschlag 

A.1 
Amprion GmbH 
Rheinlanddamm 24 44139 Dortmund 
Stellungnahme vom 30.08.2019 

 

Im Planbereich der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 verlaufen keine 

Höchstspannungsleitungen. 

Planungen von Höchstspannungsleitungen für diesen Bereich liegen aus heutiger 

Sicht nicht vor. 

Es wird davon ausgegangen, dass die Stadt Oberhausen bezüglich weiterer Ver-

sorgungsleitungen die zuständigen Unternehmen beteiligt hat. 

Die weiteren Versorgungsträger sind im Rahmen der frühzeiti-

gen Beteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes angeschrie-

ben und zur Stellungnahme aufgefordert worden. 

Die Verwaltung empfiehlt daher dem Rat der Stadt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
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Stellungnahmen Prüfung und Abwägungsvorschlag 

A.2 
Energieversorgung Oberhausen 
Postfach 100420, 46004 Oberhausen 

Stellungnahme vom 26.08.2019 
 

Grundsätzlich bestehen keine Bedenken gegen die 1. Ergänzung des. Bebauungs-

plans Nr. 450. 

Eine Gas-, Fernwärme- sowie Kabelnetzerweiterung ist z.Zt. nicht vorgesehen. 

Vorhandene Leitungen, Kabel, Anschlüsse oder Anlagen der Oberhausener Netz-

gesellschaft mbH dürfen nicht überbaut, überpflanzt oder beeinträchtigt werden, es 

muss jederzeit ein ungehinderter Zugang zu unseren Netzen und Anlagen gewähr-

leistet sein. 

Bei der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 handelt es 

sich um eine textliche Ergänzung, die die Belange der Energie-

versorgung Oberhausen nicht berührt. 

Die Verwaltung empfiehlt daher dem Rat der Stadt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 

A.3 
Rhein-Main-Rohrleitungstransport GmbH 
Postfach 501740, 50977 Köln 

Stellungnahme vom 26.08.2019 

 

Von der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 werden weder vorhandene 

Anlagen noch laufende bzw. vorhersehbare Planungen der Rhein-Main-

Rohrleitungstransport GmbH betroffen. 

Falls ein Ausgleich für den Eingriff in Natur und Landschaft gefordert wird, muss si-

chergestellt sein, dass dieser nicht im Schutzstreifen unserer Leitungen stattfindet. 

Sollten diese Ausgleichsmaßnahmen vorgenommen werden, bitten wir um erneute 

Beteiligung. 

Bei der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 handelt es 

sich um eine textliche Ergänzung, die die Belange der Rhein-

Main-Rohrleitungstransport GmbH nicht berührt. Ein Ausgleich-

serfordernis wird durch die 1. Ergänzung des Bebauungsplans 

Nr. 450 nicht ausgelöst. 
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Stellungnahmen Prüfung und Abwägungsvorschlag 

Die Verwaltung empfiehlt daher dem Rat der Stadt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 

A.4 

Stadtwerke Oberhausen 
Postfach 101540 

46015 Oberhausen 

Stellungnahme vom 26.08.2019 und 28.08.2019 

 

Die STOAG begrüßt den Ausschluss von Nutzungen mit schädlichen Auswirkun-

gen im Bereich des Sterkrader Bahnhofs. Dies erhöht die Aufenthaltsqualität und 

sorgt für ein höheres Sicherheitsempfinden unserer Fahrgäste. 

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass das Gebäude als STOAG-Pausenraum 

genutzt wird. 

Bei der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 handelt es 

sich um eine textliche Ergänzung, die keine Auswirkungen auf 

die Nutzung als Pausenraum durch die Stadtwerke Oberhausen 

hat. 

Die Verwaltung empfiehlt daher dem Rat der Stadt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 

A.5 

Thyssengas GmbH 
Emil-Moog-Platz 13 

44137 Dortmund 

Stellungnahme vom 27.09.2019 

 

Im Bereich der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 – Bahnhof Sterkrade - 

verläuft die Gemeinschaftsgasfernleitung L013/004/039 der Open Grid Europe 

GmbH und Thyssengas GmbH.  

Weitere Auskünfte sowie Auflagen zum im Betreff genannten Bauleitplanverfahren 

erhalten Sie von der Open Grid Europe GmbH. 

Bei der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 handelt es 

sich um eine textliche Ergänzung, die die Belange der Thyssen-

gas GmbH nicht weiter berührt. 

Von der Open Grid Europe GmbH ist keine Stellungnahme ein-

gegangen. 
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Die Verwaltung empfiehlt daher dem Rat der Stadt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 

A.6 

Westnetz GmbH 

DRW-S-LK-TM 
Florianstraße 15 – 21 

44139 Dortmund 

Stellungnahme vom 19.09.2019 

 

 

 

Der Geltungsbereich der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 liegt teilweise 

im 2 x 17,00 m = 34,00 m breiten Schutzstreifen der 110-kV-

Hochspannungsfreileitung Lirich – HKW Friedrichstraße, Bl 0997 (Mast 10 bis 11). 

Den Leitungsverlauf mit Leitungsmittellinie, Maststandorten und Schutzstreifen-

grenzen wurde im beigefügten Lageplan im Maßstab 1: 2000 eingetragen. In die-

sem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass sich die tatsächliche Lage der 

Leitung ausschließlich aus der Örtlichkeit ergibt.  

Zu der 1. Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 450 werden keine Anregungen vor-

gebracht, da sich die Ergänzung nicht im Schutzstreifen der o.g. Hochspannungs-

freileitung befindet.  

Falls dennoch weitere Ergänzungen im Schutzstreifen der Hochspannungsfreilei-

tung geplant sind, bitten wir um erneute Beteiligung. 

Diese Stellungnahme betrifft nur die von uns betreuten Anlagen des 110-kV Net-

zes. 

 

 

 

 

Bei der 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 450 handelt es 

sich um eine textliche Ergänzung, die die Belange der Westnetz 

GmbH nicht weiter berührt. 
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Die Westnetz GmbH, DRW-S-LK-TM hat die Unterlagen der Stadt Oberhausen an 

die Westnetz GmbH, Regionalzentrum Niederrhein, weitergeleitet. Bezüglich der 

weiteren von der Westnetz GmbH betreuten Anlagen erhalten Sie von dort ggf. ei-

ne gesonderte Stellungnahme. 

Von der Westnetz GmbH, Regionalzentrum Niederrhein ist keine 

Stellungnahme eingegangen. 

Die Verwaltung empfiehlt daher dem Rat der Stadt, die Stellungnahme zur Kenntnis zu nehmen. 
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